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Vorwort

 Christian LöseL

 oberbürgermeister 

Gleichstellungsarbeit 
gehört zu einer innova-
tiven Personal- und Or-
ganisationsentwicklung. 
Die Herausforderungen 
der Zukunft können nur 
mit einer leistungsstar-
ken und modernen Ver-
waltung erreicht werden. 
Dazu braucht es die bes-

ten Kräfte – gleich welchen Geschlechts. Die  
Beseitigung bestehender Nachteile und die 
Chancengleichheit für Frauen und Männer 
sollen als Selbstverständlichkeit in der Ver-
waltung gelebt werden – nicht nur als gesetz-
liches Muss. Davon profitieren auch unsere 
Bürgerinnen und Bürger, die natürlich auch Rat 
und Unterstützung in der Gleichstellungsstelle  
erhalten können. 

Ich wünsche den Gleichstellungsbeauftragten 
viel Erfolg in ihrer Arbeit – meine Unterstützung 
haben sie!

anspreChpartnerinnen

    anja assenbaum
    barbara DeimeL   
           
Wir sind gerne für Sie da, wenn Sie Informatio-
nen, Beratung oder Unterstützung suchen. Auch 
wenn Sie Anregungen und Vorschläge haben, 
freuen wir uns über eine Kontaktaufnahme.

Gleichstellungsbeauftragte
Anja Assenbaum und Barbara Deimel
Stadt Ingolstadt, Rathausplatz 4 
85049 Ingolstadt, Telefon: 0841 305-1166
E-Mail: gleichstellungsstelle@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de

Beraten 
       Unterstützen 
                    Motivieren
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wir sinD

  unsere roLLen

• Beraterin

• Unterstützerin

• Interessensvertreterin

• Kooperationspartnerin

• Zuhörerin

• Moderatorin

• Expertin

• Projektleiterin

• Visionärin

• Netzwerkerin

wir stehen für

  unsere werte

• Wir arbeiten vertraulich 
 und verantwortungsbewusst.

• Wir setzen uns für Gerechtigkeit 
 und Gleichstellung ein.

• Wir verstehen uns als Dienstleisterinnen 
 innerhalb der Stadtverwaltung und für alle  
 Bürgerinnen und Bürger.

• Wir sind für alle Anfragen offen.

• Wir respektieren vielfältige Lebensformen  
 von Frauen und Männern.

• Wir setzen uns für einen gewaltfreien  
 Umgang und gegen Diskriminierung ein.

wir setzen uns ein

  unsere themen

• Beratungs- und 
 Beschwerdestelle 

• Beteiligung in  
 Personalauswahl und  
 Personalentwicklung

• Förderung der Chancengleichheit

• Vereinbarkeit Familie  
 und Beruf

• Girls’Day und Boys’Day

• Initiierung und Förderung von Netz-
 werken (Frauen, Männer, Mädchen, 
 Jungen, Berufswahl, Gesundheit, 
 Bekämpfung von Gewalt, Sexualität, 
 Migration)

• Mitglied im Jugendhilfeausschuss, 
 Migrationsrat und verschiedenen 
 Kommissionen

• Veranstaltungen und Öffentlichkeitsarbeit  
 rund um das Thema Gleichstellung


